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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

TT Sindringen-Forchtenberg (SG) : SV Grossaltdorf 
Dienstag, 07.11.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des SV Grossaltdorf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gr. 2 traf TT Sindringen-Forchtenberg (SG) am vergangenen
Dienstag im 6. Saisonspiel auf den SV Grossaltdorf. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte
Martin Dihlmann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Roth / Pecho
gegen Damianof / Dihlmann. Roth / Schön waren in der Partie gegen Köhler / Sprenger nicht zu
stoppen und gewannen recht klar mit 3:0. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Likinich /
Kraftzik beim 2:3 gegen Heidler / Dörr. Das Spiel verloren Likinich / Kraftzik dennoch im 5. Satz. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Uwe Roth im Spiel gegen Friedrich Köhler bei
einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die
Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Hitchcock hätte das
Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Jürgen Roth gegen Achilles Damianof. Wenig
später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Das folgende Einzel zwischen Eduard Likinich und Thorsten Heidler, welches vor der
Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Die richtige Herangehensweise hatte Lennart Kraftzik indes beim 3:0-Sieg
gegen Sascha Sprenger von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Bei einem Spielstand von 3:4
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht ganz mithalten konnte Martin Pecho, beim 6:
11, 10:12, 11:6, 9:11 gegen Martin Dihlmann, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Fabian Schön, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Volker Dörr verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Uwe Roth
bezwang anschließend Achilles Damianof in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Somit hat Roth nun 8 Siege und 4 Niederlagen in
der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Trotz 1:0 Satzführung verlor Jürgen Roth sein
Spiel gegen Friedrich Köhler letztlich mit 12:10, 10:12, 6:11, 6:11. Nach diesem Einzel steht Roth
somit bei 4 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Köhler ein 4:4
ausweist. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Eduard
Likinich gewann gegen Sascha Sprenger mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Mittlerweile stand es damit 5:
7. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Lennart Kraftzik beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Thorsten Heidler. Anlaufschwierigkeiten musste Martin Pecho zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg feststand. Keinen Zähler beisteuern konnte Fabian Schön im Match gegen Martin Dihlmann,
das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Damit hat Schön nun ein 5:4 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage TT Sindringen-Forchtenberg (SG) geht es nun im nächsten Spiel am
10.11.2023 gegen den TSV Neuenstein V, während der SV Grossaltdorf am 08.11.2023 gegen den
TSV Vellberg antritt.

 Statistik:
 TT Sindringen-Forchtenberg (SG)

Doppel: Roth / Pecho 0:1, Roth / Schön 1:0, Likinich / Kraftzik 0:1 
Einzel: U. Roth 2:0, J. Roth 0:2, E. Likinich 1:1, L. Kraftzik 1:1, M. Pecho 1:1, F. Schön 0:2 

 SV Grossaltdorf
Doppel: Köhler / Sprenger 0:1, Damianof / Dihlmann 1:0, Heidler / Dörr 1:0 
Einzel: A. Damianof 1:1, F. Köhler 1:1, S. Sprenger 0:2, T. Heidler 2:0, V. Dörr 1:1, M. Dihlmann 2:0


